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  Resolution 2574 (2021) 
 
 

  vom Sicherheitsrat verabschiedet am 11. Mai 2021 
 
 

 Der Sicherheitsrat, 

 in Bekräftigung seines uneingeschränkten Bekenntnisses zum Friedensprozess in der 
Republik Kolumbien, 

 unter Hinweis auf alle seine Resolutionen und die Erklärungen seiner Präsidentschaft 
betreffend den Friedensprozess in Kolumbien,  

 unter Begrüßung der seit der Annahme des Endgültigen Abkommens zur Beendigung 
des Konflikts und zum Aufbau eines stabilen und dauerhaften Friedens („Endgültiges Ab-
kommen“) erzielten Fortschritte auf dem Weg zu Frieden in ganz Kolumbien, mit der nach-
drücklichen Aufforderung an die Parteien, mit Unterstützung der zuständigen staatlichen In-
stitutionen und Sicherheitskräfte sowie der Zivilgesellschaft zusammenzuarbeiten, um durch 
die umfassende Durchführung des Endgültigen Abkommens weitere Fortschritte zu erzielen 
und Herausforderungen zu bewältigen, insbesondere die anhaltende Gewalt in den von dem 
Konflikt betroffenen Gebieten, und in dieser Hinsicht unter Hinweis auf die vom General-
sekretär in seinem Bericht S/2020/1301 empfohlenen Prioritäten für 2021, 

 insbesondere unter Hinweis auf seine Resolution 2366 (2017), mit der die Verifika-
tionsmission der Vereinten Nationen in Kolumbien („Verifikationsmission“) eingerichtet 
und beauftragt wurde, die Durchführung von Abschnitt 3.2 und 3.4 des Endgültigen Ab-
kommens durch die Regierung Kolumbiens und die Revolutionären Streitkräfte Kolumbiens-
Volksarmee (FARC-EP) zu überprüfen, wie in Abschnitt 6.3.3 des Endgültigen Abkommens 
vorgesehen, und unter Hinweis auf die diesbezügliche positive Rolle der Verifikationsmis-
sion, 

 Kenntnis nehmend von dem im Namen der Regierung Kolumbiens und mit Zustim-
mung der Partei der ehemaligen FARC-EP verfassten Schreibens des Präsidenten Kolumbi-
ens vom 13. Januar 2021 (S/2021/147), in dem darum ersucht wird, das Mandat der Verifi-
kationsmission um die im Endgültigen Abkommen vorgesehene Aufgabe der Verifikation 
der Einhaltung der Urteile des Sondergerichts für den Frieden zu erweitern, und Kenntnis 
nehmend von der Koordinierungsrolle des Büros des Präsidentschaftsberaters für Stabilisie-
rung und Konsolidierung, auf die in dem Schreiben verwiesen wird, 

 feststellend, dass nach den Bestimmungen des Endgültigen Abkommens die Urteile 
des Sondergerichts für den Frieden das allgemeine Ziel haben, die Rechte der Opfer zu ver-
wirklichen und den Frieden zu konsolidieren, und in größtmöglichem Maße auf Ausgleich 
und Wiedergutmachung des verursachten Schadens ausgerichtet sein müssen, 
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 in der Erkenntnis, dass die Verifikationsmission zur Bildung von Vertrauen in das mit 
dem Endgültigen Abkommen geschaffene Umfassende System für Wahrheit, Gerechtigkeit, 
Wiedergutmachung und Nichtwiederholung beitragen könnte, das von entscheidender Be-
deutung für den Erfolg des Friedensprozesses und die Verwirklichung der Rechte der Opfer 
des Konflikts ist,  

 nach Prüfung des Schreibens des Generalsekretärs vom 24. Februar 2021 an die Prä-
sidentin des Sicherheitsrats (S/2021/186),  

 1. beschließt, dass die Verifikationsmission entsprechend dem Ersuchen der Re-
gierung Kolumbiens und zur Unterstützung der umfassenden Durchführung des Endgültigen 
Abkommens zusätzlich zu ihrem bestehenden und zuletzt mit Resolution 2545 (2020) ver-
längerten Mandat die Einhaltung und Umsetzung der Urteile verifizieren wird, die das Son-
dergericht für den Frieden über Personen verhängt, die sich nach Auffassung des Gerichts 
vor seiner Kammer für die Anerkennung der Wahrheit und Verantwortung und für Tatsa-
chen- und Verhaltensfeststellung vollständig und detailliert zur Wahrheit und zu ihrer Ver-
antwortung bekannt haben, entsprechend dem nach Abschnitt 5.1.2 des Endgültigen Ab-
kommens festgelegten Strafzumessungsrahmen;  

 2.  beschließt ferner, dass die Verifikationsmission in dieser Hinsicht die  im 
Schreiben des Generalsekretärs (S/2021/186) beschriebenen Aufgaben durchführen und im 
Rahmen dieser Tätigkeit auch verifizieren wird, dass die verurteilten Personen die Bedin-
gungen des Urteils erfüllen und die staatlichen Behörden Kolumbiens die dafür notwendigen 
Bedingungen herstellen, und dass die Verifikationsmission dabei einen strategischen und 
inklusiven Verifikationsansatz verfolgen wird, wie im Schreiben des Generalsekretärs be-
schrieben, und weist auf den darin enthaltenen Vorschlag hin, bei der Überwachungstätigkeit 
den Schwerpunkt auf die allgemeinen Trends bei der Einhaltung und ausgewählte Einzel-
fälle zu legen;  

 3. begrüßt den Vorschlag des Generalsekretärs, im Rahmen des bestehenden Be-
richtszyklus für die Verifikationsmission über die Verifikation der Einhaltung der in Ziffer 1 
genannten Urteile Bericht zu erstatten und den Rat vollständig über die Vorbereitungen der 
Verifikationsmission und die Fortschritte, die Bewertung und die abschließenden Ergeb-
nisse der Verifikationstätigkeit unterrichtet zu halten; 

 4. beschließt, das Mandat der Verifikationsmission bis zum 31. Oktober 2021 zu 
verlängern;   

 5. bekundet seine Bereitschaft, mit der Regierung Kolumbiens im Hinblick auf die 
weitere Verlängerung des Mandats der Verifikationsmission auf der Grundlage einer Ver-
einbarung zwischen den Parteien zusammenzuarbeiten. 
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